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Infront integriert APF und benennt Tochter-
gesellschaft in Infront Austria um 
 
 
Zug, Schweiz / Wien, Österreich, 29. Juni 2009 – Vier Jahre nach der Übernahme der 
Mehrheitsanteile an der österreichischen Sportmarketing-Agentur APF Marketing Services GmbH hat 
Infront Sports & Media den verbleibenden 25-Prozent-Anteil von der APF-Geschäftsführung, Volker 
Schmid und Dr. Stefan Seykora erworben. 
 
Die vollständige Übernahme von APF ist für Infront ein weiterer wesentlicher Schritt im Rahmen 
seiner langfristigen Strategie, die führende Rolle im Bereich Wintersport auszubauen. Infront wird APF 
nun vollständige in die Unternehmensgruppe integrieren. Die Tochtergesellschaft firmiert ab heute 
gemäß Corporate Identity als Infront Austria GmbH. Bislang führte APF lediglich den Zusatz „ein 
Unternehmen der Infront-Gruppe“ im Namen. 
 
Ein umfassendes Wintersport-Portfolio 
Infront Austria verfügt über Niederlassungen in Wien und Lustenau. Das Unternehmen ist ein 
führender Vermarkter im Wintersport und hat unter anderem erfolgreich die Werbe- und 
Sponsorenrechte an den zweijährlich stattfindenden FIS Alpinen Ski-Weltmeisterschaften und den FIS 
Nordischen Ski-Weltmeisterschaften jeweils in 2007 und 2009 vermarktet. Infront Austria hat zudem 
exklusive Marketingverträge mit der Internationalen Biathlon-Union (IBU) sowie nationalen Biathlon-
Verbänden bis einschließlich der Saison 2013/2014. Diese umfassen die Werbe- und Sponsoring-Rechte 
für den E.ON Ruhrgas IBU Biathlon Weltcup sowie die IBU Biathlon-Weltmeisterschaften. Das 
umfassende Wintersport-Portfolio beinhaltet darüber hinaus auch die Vermarktung der Titel- und 
Presenting-Sponsorenpakete für alle FIS Worldcup-Veranstaltungen in den Nordischen Disziplinen. 
 
Die Liste der Sponsoren-Kunden von Infront Austria ist ebenfalls beeindruckend. Sie umfasst eine 
Gruppe langjähriger Partner, darunter Top-Marken wie Adidas, Audi, Bauhaus, Bet-at-home, DKB, 
Ehrmann, E.ON Ruhrgas, Erdinger, Generali, Intersport, Kraft Foods, Longines, Rauch oder Viessmann.  
 
Dr. Stefan Seykora bleibt auch künftig Geschäftsführer von Infront Austria. Volker Schmid wird Ende 
des Jahres als Geschäftsführer zurücktreten und in den Unternehmensbeirat wechseln. Die 
bestehenden Erfahrungen sowie die hervorragenden Geschäftsbeziehungen zu wichtigen Kunden 
bleiben damit erhalten. 
 
„Wir begrüßen Infront Austria als ein vollständiges Mitglied der Infront-Familie. Die Umfirmierung von 
APF ist das sichtbare Zeichen für den Abschluss des Integrationsprozess. Die Wahrnehmung von 
Infront als eine der weltweit anerkannten Marken im Sportmarketing wird damit weiter gestärkt“, 
sagte Philippe Blatter, President & CEO von Infront Sports & Media. Er fügte hinzu: „In den 
vergangenen vier Jahren haben sich die beiden Unternehmen hervorragend ergänzt. Unsere Position 
im Wintersport ist nun ausgesprochen stark und unübersehbar. Ich bin überzeugt, dass Infront Austria 
mit dem neuen Firmennamen erfolgreich durchstarten wird. Wir sind nun an dem Punkt angelangt, an 
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dem nur noch zwei Tochtergesellschaften, Host Broadcast Services und Empire of Sports, nicht 
Infront im Namen führen.“ 
 
Bruno Marty, Executive Director Wintersport bei Infront, kommentierte: „In der Schweiz, in Österreich 
und in Italien verfügen wir über eine ausgesprochen starke und erfahrene Basis im Wintersport. Die 
Synergien in den Bereichen Vertrieb und Service sind hochinteressant und erweitert unseren Horizont 
immer wieder aufs Neue. Wir danken Volker Schmid für seinen hervorragenden Beitrag zur 
Entwicklung von APF sowie zur erfolgreichen Integration während der vergangenen vier Jahre. Wir 
freuen uns auf die Weiterführung der Zusammenarbeit mit ihm in seiner neuen Beraterrolle nach 
2009.“ 
 
Dr. Stefan Seykora sagte: „Wir blicken voller Zuversicht in die Zukunft und sind stolz darauf, den 
Namen Infront sowie die Identität des Unternehmens zu übernehmen. Als Teil der Infront-Gruppe 
haben wir bereits viel erreicht und bewiesen, dass die Zusammenarbeit unseren Kunden und 
Mitarbeitern neue Möglichkeiten eröffnet.“ 
 
- Ende - 
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